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stichcn von rothem und weißem Garn umrandet und im Platt -, Ket¬
ten- und Sticlstich verziert. Die übrigen Dcssinsigurcn überspannt man
kreuzweise mit rothem Garn, befestigt die Kreuzpunkte mit Ucbcrfang-
stichcn, umrandet sie im Sticlstich mit weißem Garn und sührt die
verbindenden Stäbe mit gleichem Garn ans ; die Stickerei be¬
grenzt eine Krcnznaht aus rothem Garn , welche Sticlstichrcihcnans
weißem Garn umranden. Ein im Platt -, Stiel - und Steppstich mit
rothem und blauem Garn gesticktes Monogramm ziert den mittleren
Theil des Fonds. Außerdem ist das Schränkchcnmit schmaler, in
Falten gereihter Valcncicnncs-Spitze, sowie mit Rosetten ans Spitze
und gefalteten Schrägstreifen von Leinwand ausgestattet und zum
Anhängen an der Rückwand mit Mcssingringcnvcrfehcn.

Nr . 7 . Ecklwrdü ' re )u Mnppcu und drrgl.
Die Bordüre ist auf Leinwand mit verschiedenfarbigem Garn im

Platt -, Stiel -, Ketten-, Langucttcn-, Fischgrätcnstich und point-russo
gearbeitet, doch kann man dieselbe auch auf Atlas oder Tuch mit
Seide ausführen. soi.l-nj

Ur . 9 . plcm )» Äijseil , Orckcn und drrgl.
Der Plcin ist auf unabgcthciltem CancvaS mit blauer und wei¬

ßer Zcphyrwollc und rother und grüner Filoscllescide in senkrechten
Stichen ausgeführt, wobei man zwischen2 Stichen je einen Faden
des Eancvas zu übergehen hat. soi.oao)

Ar . 2. AlerS uns satln inervsrlloux. Ar . 3. Xlelä a.u5 Urson. Vor-
üorausiellt. (Ilierra Ar. 4S.)

Das verschließbare, 37 Cent, hohe, 2ö Cent, breite, 12 Cent,
tiefe Schränkchcn aus Holz enthält 3 Fächer zur Aufnahme von Fla¬
cons, Puderbüchse und dcrgl. und ist innen polirt . Die Vordcrwand
mit Ausschluß der Thür , sowie die Scitcnwändc sind auf der Außen¬
seite mit blauer, in Plissosaltcn gelegter, die Rückwand und die Thür
glatt mit Leinwand bekleidet; den für letztere bestimmten Stoff hat
man vorher mit Stickerei verziert, deren Dessin Abb. Nr . 6 gibt.
Nach Ucbcrtragung desselben auf den Stoss sührt man die Blätter
und Ranken im Fischgrätcnstich mit rothem Garn aus und begrenzt
sie mit Stielstichcn von weißem Garn ; die Blumen sind mit Stiel-

Ar . 4. Alslä uns oinkarbl ^ om Ullä
xomustertom Vollonsdotk.
Losobr. - Vorclors. ll. Luxpl.

Ar . 1. ülsiä kür junAö stläckoliön.
Loscllr. - Vorckorz. ä. Suppl.
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Ar . 11—18. vesslns veclrell . Xrotmsbioli-Sbiclieroi.

Ur . 10 und « 7.
Schlüssel korb.

Dcr aus Wcidcngeflccht herge¬
stellte, gelbbraun laekirte Schlüsscl-
korb ist mit einem Futter aus borra-
cobtu-farbcucm Atlas ausgestattet,
welches manalsEinsasjung nach außen
umgelegt hat. Die Garnitur des
Korbes bildet eine gehäkelte Zacken-
bordürc aus torraeotba - farbcucr
Qricntwolle in drei Nuancen und
Krausgcspinnst, die mit Bällchen
aus gleicher Wolle und Seide nnd

: inil Fischgrälensiichc» ans olivcsar-
bcucr Chcnillc
verziert ist. Mau
beginnt die Bor¬
düre , von wel¬
cher Abb. Nr . 67
eine Zacke gibt,
mit einem An¬
schlag auS dun¬
kel-torraeobba-

farbcncr Wolle
und arbeitet mit
gleicher Wolle 1.
Tour : » 1 f.
M . (scsreMasche)
in die nächste Ar . 8. vebn.11 -tur veoke Ar . 24.
M .,2St . (Siäb

Ar . 9. Vierter Dkeil ckes vessiuz chcnmajchcn) , 8 dvt. St . (dop-
^um 3eltriin !celisn Ar . 2. Vclte Stäbchenmaschcn) , 2 ^ t.

iti die drittsolgcndc M ., 2 M.
übcrgangcti, vom ^ wiederholt. 2. Tour : Mit Krausgcspinnst, stets
1 f. M . in jede M., doch in die mittlere dcr 3 dpt. St ., 2 durch 1
Lustm. (Luftmaschc) getrennte f. M. 3. Tour : Mit der mittleren
Nuance, * I s. M . in die zweitsolgendeM . nach dem Ticfcncinschnitt,
4 Lustm., 2 durch 7 Lusim. getrennte s. M. um die Lustm. au dcr
Spitze dcr Zacke, 4 Lusim., 1 f. M . um die drittsolgcndcM ., 1 Lustm.,
vom " wiederholt. 4. Tour : Mit gleicher Wolle, ^ 1 s. M . um die
Lustm. am Ticsencinschnitt einer Zacke, 5 Lustm., dann um die folgen¬
den 7 Lnftm. 1 f. M„ 2 Lustm., I f. M., 7 Lustm., 1 s. M „ 2
Lustm., I f. M ., 2 Lustm., vom ^ wiederholt. 2. Tour : Mit der
hellsten Nuance dcr Wolle, ^ die s. M. dcr letzten Tour am Ticscuciuschnittzweier Zacke» mit 1 s. M.
umsaßt, 2 Lustm., I s. M . um die zweirjolgcude» 2 Lustm., 2 Lustm., 2 durch 2 Lustm. getrennte s.
M . inn die nächsten7 Lustm., 2 Lustm., I s. M. um die folgenden2 Lustm., 2 Lustm., vom ^ wicder-

Ar . S. Soirrüniecllen -m
loilsttku - llteusillsu.

Ar , 9. klein 2U Xlssen , Vevsteu
unck ckor̂ i.

holt. K. Tour : Mit KrauSgespiunst,
* mit 1 s. M . die s. M . am Tie-
jcuciujchnitt der vorigen Tour »»>-
saßt, 2 Lustm., l j. M . um die
zwcitsolgcudcu2 Lustm., 2 Lustm.,
2 durch 2 Lustm. getrennte s. M.
übn die nächsten2 Lustm., 2 Lustm.,
1 s. M . um die .folgenden2 Lustm.,
2 Lustm., vom ^ wiederholt. Am
oberen Rande dcr Lordiir arbeitet
mau mit Krausgcspinust 7. Tour:
Stets abwechselnd1 f. M . um die
nächsteM ., 1 Lnitm., 1 M . Über¬
gängen. 8. Tour : 1 s. M . in
die nächsteM. dcr vorigen Tour,

7 Lustm., 3 M.
Übergängen. 9.
Tour : Stets
abwechselnd2 f.
M . in die mitt¬
lere der 7 Lustm.,
7 Lustm. Alts
jeder Zacke mar-
kirt man die
Adern und Rip¬
pen im Fischgrä-
tcustich mit olive-
farbcucr Chcnillc
und bringt die
Bordüre derartig
aus dem Korbe
an , daß die 3

mit Krausgcspiunst gearbeite¬
ten Tonren als Einfassung
nach innen umgelegt werden

Ar . 7. üvkborcküre 2N bluppen
unck ckei-Al.

Ar . 10. Lelrlnsselieorb.

Hieraus befestigt man an den Zacken-
spitzen, am oberen Rande des Korbes, sowie an dem mit Schrägstrcifen
aus Atlas und Krausgcspinnst umwundenen Bügel Bällchen aus Wolle
und Seide.

Ilr . 19 mi !> 29 . Spitzen.
Häkelarbeit.

Diese. Spitzen sind der Quere nach mit Hauschild'schem drcllirten
Häkelgarn Nr . 6V gearbeitet.

Für die Spitze Abb. Nr . 19 häkelt man aus einem Anschlage von
Dcr 42. Anjchlagmnsche aug. (angeschlungen), so daß die letzte» 18 Maschen
^ k j. M . (feste Maschen), deren 4. und 2. durch I P . (Picot, das sind

4 Lustm. (Lustmaschcu) und I f. K. sieste Kettenmasches in die vorige f. M .) getrennt sind, um die

69 M . (Maschen) : I . Tour:
zur Rnuduug geschlossensin
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3. Tour, doch statt Kmal nur 3mal vom ^ wiederholt. Mau wieder¬
holt uuu stets die 2. bis 7. Tour.

Zur Herstellung der Spitze Abb. Nr . 20 häkelt mau aus einem
Anschlage von 40 M. : l . Tour : Die nächsten8 M. übg. (Übergän¬
gen), 1 s. M . in die solgcudcM., 5 Lustm., 1 s. M. in die scchst-

, folgendeM ., 3 Lustm., 3 M. übg., 3 s. M. in die folgenden3 M.,
3 Lustm., 1 s. M. in die vicrtsolgcndcM., 3 Lustm., 1 s. M. in
die scchstsolgcudeM ., 3 Lustm., 3 M . übg., 3 f. M. in die folgen¬
den 3 M., 2 Lustm., 1 St . (Stäbchcumaschc) in die drittsolgcndeM.
2. Tour : ^ 3 Lustm., 1 f. M. um die nächsten3 Lustm., 9 St.
um die solgcndcu5 Lustm., 1 f. M. um die nächsten3 Lustm., vom
* noch lmal wiederholt. 3. Tour : 7 Lustm., 3 f. M. um die mitt¬
leren 3 der nächsten9 St ., 3 Lustm., 1 s. M. um die folgenden3
Lustm. , 3 Lustm., 3 s. M. um die mittleren 3 der nächsten9 St .,
3 Lustm., 1 s. M. um die folgenden3 Lustm., 2 Lustm., 1 St . in
die nächste St . 4. Tonr : ^ 3 Lustm., 1 f. M . um die nächsten3
Luitm., 3 Lustm., 3 s. M. um die mittlcrcn 3 der folgenden5 j.
M., 3 Lustm., 1
s. M. um die fol¬
genden 3 Lustm.,
vom ^ noch lmal
wiederholt, doch
hat mau die letzte
s. M . um die er¬
sten 7 Lustm. der
vorigen Tonr zu
arbeiten und dann
noch3 Lustm. und
l St . um diese!
hen 7 Lustm. aus¬

zuführen. 3.
Tonr : 3 Lustm.,
* 9 St . um die
nächsten 3 Lustm.
der vorigen Tonr,
1 f. M. um die
folgenden3 Lustm.,
3 Lustm., I s. M.
um die nächsten3

Lustm., vom ^
noch lmal wieder¬
holt, dann 8 St .,
l halbe Stäbchcu¬

maschc um die
nächsten3 Lustm.,
l f. M . in die

nächste St . 9.
Tour : 4 Lustm.,
die nächsten3 M.
der vorigen Tour
übg., 3 f. M . um
die nächsten3 St .,
^ 3 Lustm., l s.
M . um die sol¬
gcndcu 3 Lustm.,
3 Lustm., 3 s. M.
in die mittleren 3
der nächsten9 St .,
vom " noch lmat
wiederholt, dann
3 Lnftm., I St.

Kr . 24. Decke -m einem stummen Diener , xuwrmi dir. ss, 8,

Kr . 23. Mbell cker Lorcküre 2Ur Decke Kr . 24 . Fortsetzung lies Dessins: VorUers. <1. 8l>upt., Xr,  lv , 21.

l St . um die drittjolgcudc f. M. II . Tour : " 9 St . um die
nächsten3 Lustm. der vorigen Tour, l s. M . um die nächsten 3
Lustm., 3 Lustm., I s. Ml. um die solgcndcu3 Lustm., vom * noch
lmal wiederholt, dann 9 St . um die nächste» 3 Lustm., l s. M. um
die folgende St . 12. Tour : 3 Lustm., * 3 s. M. um die mittleren

3 der nächsten9 St ., 5 Lustm., I s. M. um die solgcn¬
dcu 3 Lustm., 3 Lustm., vom * noch lmal wiederholt,
dann 3 s. M . um die 3. bis 3. der nächsten9 St . 13.
Tour : 2mal abwechselnd3 Lustm., 1 s. M. um die sol¬
gcndcu 3 Lustm. der vorigen Tour , dann 3 Lustm., 3 s.
Mi. um die mittleren 3 der nächste» 3 j. Mi., 3 Lustm., 1
s. M. um die solgcndcu3 Lustm., 5 Lustm., I s. M. um
die nächsten3 Lustm., 3 Lustm., 3 s. M . um die mittlcrcn
3 der nächsten5 s. Ml., 1 St . um die nächste Lustm. Man
wiederholt nun stets die 2. bis 13. Tour. Hieraus häkelt

SS uinl  so .) mau am unteren Rande der Spitze 1 Tour wie solgt : 1
dpi. St . (doppelte Ttäbcheumasche) um die vor der 1. s.

M . der I. Tour
besindlichcuLustm.,
doch werden die
oberen Glieder der¬
selbe» noch nicht
zugcschürzt, 1 dpt.
St . um die ersten
7 Lustm. der 3.
Tour, deren obere
Glieder mit der
vorigen dpt. St.
zusammen zngc-
schürzt werden, *
1 Lustm., 1' 1
dpt. St . um die
senkrechten Glieder
der letzten St . der
4. Tour, 4 Lustm.,
1 Zt . in das un¬
tere Glied der vo¬
rigen dpt. St ., 1
Lustm., vom1 mit
Berücksichtigung
der Abb. noch

timat wiederholt,
dann 1 dpt. St.

um die ersten
Lustm. der 13.

Tour , doch wer¬
den die oberen
Glieder derselben
noch nicht zugc-
schürzt, 1 dpt. St.
nur die senkrechten
Glieder der letzten
St . der zwcitsol-
gcndcn Tour , de¬
ren obere Glieder
mir der vorigen
dpt. St . zusammen
zugcschürzt wer¬
den, vom ^ wie¬
derholt. Schließ¬
lich arbeitet man

nächsten vor dem An¬
schlingen ausgeführten
4 Lustm., 9 Lustm.,
der 7. vor der M.
befindlichen Anschlag-
masche ang., welcher
zuvor ang. wurde,
vom ^ »och 3mal wie¬
derholt. 2. Tour:
12 f. M., deren 4.
und 3., 6. und 7., 8.
und 9. je durch 1 P.
getrennt sind, um die
nächsten9 Lustm. der
vorigen Tour , 1 f.
K. in die 9. der 9
Lustm., um welche die
vorigen 12 s. M . ge¬
häkelt wurden, für das
mittlere P . dcS nächsten Bogens 2 'Lustm., 1 f. K. in die nächstef. M .,
K s. M., deren 2. und 3. durch 1 P . getrennt sind, um die noch srcicn
3 der nächsten9 Lustm. der vorigen Tour, vom 6 noch 3mal wiederholt.
3. Tour : 18 Lustm., der letzte» s. M. der vorigen Tour ang., 6 f.
M ., deren 4. und 3. durch 1 P . getrennt sind, um die nächsten4 der

zuvor vor
dem An-

Kr . 19. Spitze . Häkelarbeit.

schlingen
ausgcsühr-

ten Lustm.,
9 Lustm.,
der 1. der
in der vo¬
rigen Tour
gearbeiteten,
zwischen2 s.
K. befind¬
lichen 2
Lustm. in 21.
der Mitte

des nächsten
Bogens ang., vom " noch
4. Tonr : Wie die 2. Tour,
Kmal vom * wiederholt. -
Wie die 3. und 4. Tour,
7mal vom * wiederholt. 7

M. um die mitt¬
leren 3 der näch¬
sten 9 St ., vom
* noch lmal
wiederholt, dann
5 Lustm., 1 s.
M. um die sol¬
gcndcu3 Lustm.,
2 Lustm., 1 St.
in die nächste
St . 10. Tour:
* 3 Lustm., 1
s. M. um die

solgcndcu3
Lustm. der vorigen Tonr, 3 Lustm., 3 f. M.
um die mittleren 3 der nächsten 3 f. M., 3
Lustm., 1 s. M. um die folgenden3 Lustm.,
vom ^ noch lmal wiederholt, dann 3 Lustm.,
1 f. M . um die nächsten 3 Lustm., 2 Lustm.,

lkorcküre 2N Hauben , ITelrus Ullü llerßl.
MüIIünrcbrux.

Kmal wiederholt,
doch statt 3mal,

. und K. Tonr:
doch statt kmat,
Tonr : Wie die

Hr . 20 . Spitze . Häkelarbeit.

1 s. M. um die aus die nächsten3 s. M.
rigc» Tour, 9 St . um die nächsten3 Lustm
3 Lustm., vom * »och 2mal wiederholt, doch
in die nächste Lustm. 9. Tour : 1 Lustm.,
M . der vorigen Tour, * 3 Lustm., I s. M.
3 Lustm., 3 s.

um die zwcitjolgcndc
M. 7. Tour : 8
Lustm., 1 s. M. um
die nächsten 3 Lustm.
der vorigen Tour , *
3 Lustm., 3 s. M.
um die milttercu 3
der nächsten3 s. M.,
3 Lustm., 1 f. W.
um die solgcuden 5
Lustm., 5 Lustm., 1
s. M. um die nächsten
3 Lustm., vom * noch
lmal wiederholt, dann
3 Lustm., 3 f. M.
um die mittlcrcn 3
der sotgcndcn5 s. M.,
2 Lustm., I St . um
die nächste Lustm. 8.
Tour : * 3 Lustm.,

solgcndcu3 Lustm. der vo-
, 1 s. M. um die solgcndcu
statt der letztens. M. 1 St.
8 s. Mi. um die nächsten3
»m die solgcndcu3 Lustm.,

Hr . 22 . Kälrtlsebckecke.
zulernn Xr. 23.) Dessin: Düeks. 4. Kn»»!., Xr. VIII , Dig

Kr . 23 . Llrvil cker Stickerei nur Kilbtiacb-
ckeeke Kr. 22 . lZriginalprvsse.



am oberen Rande der Spitze stets abwechselnd 1 St . nm die nächste Nandmasche,
3 Luftm . , einen entsprechenden Zwischenranm Übergängen . sti .ssi . so)

11r. 21 . Sordine zu Hauben . Lichus und dergl.
Tülldnrchzug.

Vor Anssiihrung der Bordüre überträgt man das Dessin ans Bauslcinwanb,
heftet letzterer Brüsseler Tüll aus und arbeitet die Contouren und die Stiele mit
Glanzgarn . Inmitten der Dcssinsignren durchzieht man den Tüllfond in ersicht¬
licher Weise theils mit seinem Zwirn , theils mit Twist . isi .si ?)

Ur . 22 und 23 . Sähtischdrcke.

gespannten Faden umfaßt und 2 Stiche nur um letzteren ( s. Abb . Nr . 8) ; die
zweite Hälfte des BlatteS wird in gleicher Weise , jedoch von der Spitze nach dem
Endpunkte hin ausgeführt . Die Verzierungen inmitten der Blätter sind im Wickel¬
stich , wie cS dieselbe Abb . zeigt , mit rother , der mittlere Theil sowie die Stiele und
Blätter im Plattstich mit blauer Seide gestickt . Die , die breite Bordüre umranden¬
den schmalen Bordüren bestehen ans Krcnznähtcn von blauer Seide , zwischen denen
mit rother Seide in gleicher Weise gearbeitete viereckige Mnschcn befindlich sind ; als
Abschluß dienen mit rother Seide im Eticlstich ausgeführte Bogen und point -russo
aus blauer Seide . Die Längcnscitcn und der obere Rand der Decke sind mit einer
schmalen Bordüre , von welcher Abb . Nr . KV einen Theil gibt , verziert . Den

unteren Qncrrand der Decke begrenzt eine gc-
knüpfte Franze ans cordonnirtcm Zwirn ; für
dieselbe hat man eine Anzahl 4t > Cent , langer,
6 Fäden starker , zur Hälfte zusammengelegter
Knüpssäden in einen Kcttcnknotcn zu knüpfen,
sür welchen man eine Langschl . ( Langucttcn-
schlinge ) mit der 2 . Hälfte des KniipsfadcnS

Nr . 28 . Hut aus Nastßotioelrt.

Nr . 29 . Hut aus LtroliAetleebt . siiwr - u Nr . s

Nr . 2K . Nut aus eu ^ Nsoirem Ltroti ^ elteotrt.

Nr . 27 . Nut aus Stroüxolioelit^ (Hiorru Nr . 2S.) Nr . ZK — 38 . Nu ^ arurrte Somiuerlrüts uuä Nutzeste ! ! .
Nr . 33 — 3ö . NnAarutrte Somurerlrüte uuä Nutzeste ! ! .

Nr.  32 . Xleick aus -tlias nun lNien . tlietüU . l^ ^ ^ ^
Lolrnltt Ultck üssovr . : Ztaoles. ct. Luppl ., Nr . VII , Vicr 3b—17. Enden leitet

man für die
1 . Tour einen

starken Einlage-
saden und führt
um denselben mit
jedem Knüpfende

W nacheinander 2

r-?» Tour , jedoch in
versetzt tresfender Folge

legt man sür eine Quaste
einen etwa  34  Cent , langen,

zur Hälfte zusammengelegten
Strähn aus ecru -sarbenem Zwirn

umbindet dieselben , sowie die
Knüpfsädcn abwechselnd mit rother

und blauer Seide . Abb . Nr . 59 ver-

anfchaulicht einen Theil der Franze und
die Verbindung derselben mit der Decke.

»MM Hierzu befestigt man einen doppelten Faden
rother Cordonnctscidc auf der Rückseite deS

Saumes , * umfaßt den Saum , sowie den näch¬
sten Kettenknotcn der Franze , führt die Nadel

nochmals durch den Saum und umfaßt diese
Schlinge mit einem xunto -tirato -Knotcn ; nach erfor¬

derlichem Zwischenranm vom * wiederholt.

.MGW
Z !K,7 ' !7 I d
gcngeklebt hat,
schneidet die
Figuren längs
der Contouren - " '
aus und klebt

sie dem Plüsch-
fond aus . Hier-
auf übcrnäht —
mau die Ap-
plication im
einfachen , so- - > »
wie im inein - '

ander greifen - gg . . zxtgzz aus batisto cks laius unä vamast.
den Plattstich  Nosolir . : Vorclers . tl . Lupnl.
mit gespaltener

^id ^ ' Rach ^ V - llcn-
dnng der Stickerei um - ^
randct man sämmtliche i>
Dcssinsignren mit Kraus-
gejpinnsi und » übt Icuic-
>c-, iiir den niilcleren  riicil

der Blume » lrcisiörmig au >. MWWW
Die Decke lviie inii eincni

Futter aus satin versehen , mit
Schnur ans Seide und Krans - ^ Wi
gcspinnst begrenzt und an den j -A
Längcnjeiten mit Franze ansgcstat - / M
tct , die mit Bällchen aus Wolle und
Seide nach Abb . garnirt ist . ^

loo, »?». si .oss)

Hn ? sr °ii>!^ ^ uuä NutAestsII.

Nr . 49 . Nloiä aus eiukardtger uuck gemusterter Virginis.
Vorckeransicüt.  tNiorru Nr . 53 .) ZZoscbr . t Liiclls . tl. Suxxl.

Nr . 48 . Nleick aus Lisou.  Itüclcansieiit.
l^ u Nr . 3.) Lesclir . I Voräers . ck. 8ui>l>I.

Nr . 4K . blautet aus Duetr . Vorüeransicüt.  sHiorru Nr.  53 . )
Lolrultt uucl Losclrr . - Vorckers. >1. Luxxl ., Nr . I , ZkiZ. 1—8.

Nr . 47 . blaute ! aus Vigoguestolk.  Nüclcansiclct.
(liieren Nr . 55.) IZosclir. c lZücles. 6. kuxpl.
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1 Muschc, mit dem 17. bis 20. Ende 1
Dpk. und mit dcm 1. bis 4. Ende des
folgenden Mustersatzes1 Dpi., mit den
8 Enden, mit welchen die vorigen beiden
Dpk. ausgcsiihrt wurden, 1 große Musche
(sür dieselbe hat man mit dem 1. und
letzten Ende, die mittleren <1 Enden als
Einlage benutzend', 1 Dpk. zu knüpfen,

mit den mittleren 4 dieser 8
1 ^ . Enden, je 2 zusammcnsasscnd,

2 Kettln., unterhalb derselben
^ mit den anderen 4 Enden 1
WbMk Dpk. auszuführen, so das, dieser

aus die Rückseite der Kettln.
M MWI  tritt , dann 1 Dpk. wie der

1. Dpk. dieser Mnjchc mit
WM ) sämmtlichen8 Enden), hieraus

mit den ersten und letzten4

Niianccn; in letzteren hat man ein glei¬
ches Durchbruchmustcrwie das zuvor be¬
schriebene auszuführen. Sämmtliche Car-
rcanr sind, wie die Abbildungen zeigen,
im pvint-russe mit brauner Seide in zwei
Niianccn und mit maisgelber Seide be¬
grenzt.

Die Spitze wird mit scru- und olivc-
sarbeucm Garn nach der zu
Abb. Nr. 67 aus Seite 280 ^
d. Jahrg . 1883 gehörigen M
Beschreibung gehäkelt.

'oo.sae. 5»,»so. sij 7̂ /j

»7. Eckiiliiliüie
)» Decke».
Knüpfarbeit.

Liese Eckbordürc ist mit

Hr . zz . Xlvil! aus einlarbikzer packen np, weich/

uuä ^ emusterter Vir ^ lnio . Quasten^ endigen.

Nr . 56 . Icknntel aus Duck. liüek-
ansielit . Xr. ra.) 8clinitt ninl

i iolge ln eeiännu, in welcher sie sich bei scdcs- Hr . S7. Nckborcküre
maliger Verwendung befinden.) * Mit dem Decken . Knüpf-

arbeit.
Nr . öl . Vierter Dlreil eines v-rrre -rus —

r.nr Docke Nr . S0 . I ? I I « ^ U I I I ß

W / ^ Wl hierauf legt man das I . Ende über das
2. bis 7. Ende und knüpft mit diesen
je 2 Langschl. nm ersteres, so daß die
6 Knotenrcihcn mit blauem Garn zu
beiden Seiten von einer Knotcnreihc

Zl? ""6 weißem Garn begrenzt sind; eine
gleiche Knotcnsignr in cntgcgcjigcsctz-
tcr Richtung führt man mit dcm II.

bis 20. Ende ans , vom * wiederholt, doch hat man an der Ecke
dcm I . Ende des in der vorigen Tour neu angelegten weißen Knüpi-
fadcns 0 neue weiße Fäden anzuschlingen, indem man in der Mitte
jedes Fadens2 Langschl.
um das zuvor bczcich-
nctc Ende knüpft, legt

^ÄVi stets das nächste dieser
0 Enden über die beiden
blauen Enden nnd
führt die 6. Knotcn-

M reihe des Dessins ans,
4̂ dann leitet man das

2. Ende des in voriger
Tour neu angelegten Fadens über die zuvor
verwendeten Enden der 6 neu angelegtenFäden
nnd führt mit jedem derselben2 Langschl. nm
ersteres ans . 7. Tour : ^ 3mal abwechselnd
das l . Ende über das 2. bis 6. Ende gelegt
und mit diesen nacheinanderje 2 Langschl. um
ersteres, mit dem 7. bis 10. und mit dcm II.
bis 14. Ende je 1 Dpk., 3mal abwechselnd das

Nr . S2. Vierter DIreil eines lZurrenus
nur Decke Nr . SV.

I . bis 4. Ende 6 halbe Dpk. (Doppcl-
knoten) , (die mittleren beiden Enden als
Einlage, die übrigen Enden zum .knüpfen
Verwendend), dann das ö. Ende über das
<!. Ende gelegt und mit diesen 2 Langschl.
nm ersteres, das .8. über das 7. bis 5.
Ende gelegt und mit dcnslbeen nacheinander
je 2 Langschl. nm ersteres, das 7. über
das 8. Ende gelegt nnd mit diesem 2
Langschl. nm ersteres, mit dcm 0. bis 12.
Ende und mit dcm 13. bis 10. Ende je
eine gleiche Knotcnsignr, dann mit dem
17. bis 20. Ende 6 halbe Dpk. , vom ^
wiederholt. 3. nnd 4. Tour : Wie die I.
Tour , doch hat man in jeder dieser Tonrcn
an der Ecke stets 2 Knüpffädc» ans blauem
Garn inmitten der 32 Enden anzuschlin¬
gen, so daß 4 neue Enden entstehen, ö.
Tour : Mit dcm 1. bis 4. Ende 1 Mnsche
(man knüpft hierzu 1 Dpk. , arbeitet mit
den mittleren beiden dieser 4 Enden 2
Kcttkn. nnd dicht an den vorigen Dpk. mit
denselben 4 Enden 1 Dpk.) , dann noch
mit denselben 4 Enden 1 Dpk., mit
dcm ö. bis 8. Ende, mit dcm 0. bis 12.
Ende nnd mit dcm 13. bis 16. Ende je
1 Mnsche wie zuvor, mit dem 7. bis 10.
Ende, mit dem 11. bis 14. Ende je 1
Mnsche, dann mit dem 9. bis 12. Ende

20. Ende über das 19. bis 15. Ende ge¬
legt nnd mit denselben nacheinander je 2
Langschl. nm ersteres, vom wiederholt.
8. Tour : Mit dcm 1. bis 4. Ende 1
Muschc, 3mal abwechselnd das 6. über das
5. bis I . Ende gelegt nnd mit denselben
je 2 Langschl. nm ersteres, " mit dcm 7.
bis 14. Ende 1 große Mnsche nnd mit
dem 7. bis 10. und mit dcm II . bis 14.
Ende je 1 Dpk. , dann mit dcm 17. bis
20. Ende und mit dcm 1. bis 4. Ende
des folgenden Mustersatzes1 große Mnsche,
3mal abwechselnd das 15. Ende über
das 16. bis 20. Ende gelegt und mit den¬
selben nacheinander je 2 Langschl. um
ersteres, dann 3mal abwechselnd das 6.
Ende des nächsten Mustersatzes über das
5. bis 1. Ende gelegt und mit diesen nach¬
einander je 2 Langschl. nm ersteres, vom

wiederholt, doch hat man an der Ecke
zu beiden Seiten des in der 5. Tour an
gelegten blauen und weißen knüpsfadcnS
bei Ausführung der Muschc 2 weiße nnd
2 blanc Kniipfsädcn anzulegen, so daß 8
ncn̂ Enden entstehen. 9. Tour : Mit
Berücksichtigung der Abb. wie die 6. Tour.
10. Tour : ^ Mit dem 9. bis 12. Ende
1 Muschc, mit dem 7. bis 10. Ende undNr . S8. Spitze ?u Xlsickern, Knrcklnen etc . (lvwobto Dort« uml Häkelarbeit.
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Nr . 60 . Loränre 2nr Vevke Nr . 34.
Originalgrüsse.

?ranae 2» r Vevke Nr . 34.

Orixinaigrösse.

derselben znsammcnsajsend , 3 Kcttkn ., mit dem
II . bis 14 . linde die beiden weihen Ende»
als Einlage , die blauen Ende » zum Knüpsen
verwendend , 15 Dpk . (die ersten 4 Enden dieses
Mustersatzes bleiben bis zum Schluss der Tour
unberücksichtigt stehen ) , » mit dem I . bis 4.
der nächsten 28 Enden und mit dem 25 . bis
28 . Ende je 15 Dpk ., die blauen Enden zum
Knüpfen , die weihen als Einlage verwendend,
mit dem 5 . bis 111. Ende und mit dem IS.
bis 24 . dieser 28 Enden je 1 Mujchc und 3
Kettln , wie im I . Mustersatz , mit den mitt¬
leren 8 dieser 28 Enden 4 Dpk . , die 6 weihen
als Einlage , die blauen zum Kniipsen ver¬
wendend , vom * wiederholt . Alsdann siihrt
man je mit den 28 Enden I Dpk . aus,
indem man 2 blaue Enden zum Kniipsen , die
anderen als Einlage verwendet , theilt je die
weihe » Enden in 2 Hülsten und knüpft mit
denselben 1 Kettln , und dicht darunter I
Dpk . wie zuvor , dann legt man einen 25

mit dem 11 . bis 14 . Ende je 1 Muschc , vom
* wiederholt . Man wiederholt nun noch Imal
die 5 . bis 1l). Tour . 17 . und 18 . Tour:
Wie die 1 . Tour . 19 . bis 21 . Tour : Wie
die 2 . bis 4 . Tour . 22 . bis 24 . Tour:
Wie die 5 . bis 7 . Tour ( doch hat man an
der Ecke mit Berücksichtigung der Abb . neue
Kniipsjäden anzulegen ) . 25 . Tours Mit
dem 1. bis 14 . Ende jedes mit einer un¬
geraden Zahl bezeichneten Mustersatzes und
mit dem 7 . bis 29 . Ende jedes mit -einer
geraden Zahl bezeichneten Mustersatzes knüpst
man , wie in der 8 . Tour mit diesen Enden
geknüpft wurde , dann mit dem 15 . bis 29.
Ende jedes mit einer ungeraden Zahl bezeich¬
neten Mustersatzes arbeitet man 1 Musche und
je 3 dieser 6 Enden znsammcnsasjcnd 4 Kettkn . ;
die überstehenden Enden dieser Knotcnrcihc
leitet man zu der zuvor mit 8 Enden ausgc-

Nr . 63 rrnck 64 . ? assemsnter1e - Lorcknren

2U Earäerobe - keAeustänckkn . Ilälkte cker
Originalgrösse.

Nr . 65 . ? assvmenter1v - Lorcküre rn Kar
ckerobe - KSAenstäucken . Ilültta <1or

Origiuaigrösse.

Nr . 63 . Nlelck aus Nasebmir . Vorävransicbt.Nr . 61 . Nlelck ans airiko .rdi .A0in nnä ebinirtem
IVbllenstotr . Vasobr . : Nlicks . cl, Lnppl.

Nr . 66 . kassementerle - Lorcküre ? n lZarckerobe - KeAenstänäon.
Nältto ckor Originalgrüsse.

führten Muschc , Cent , langen , ans
bcsesligt sie daselbst 28 blauen und 28
auf der Rückseite weihen Fäden bc-
der letzteren mittelst stehenden , zur
einiger Stiche und Hülste zusammcn-
schncidet die Enden gelegten Strähn
ab ; mit dem 1. zwischen die 28
bis 6 . Ende jedes Enden , umschlicht
mit einer geraden erstere mir dcnscl-
Zahl bezeichneten MD den und umbindet
Mustersatzes knüpst iie mit blauem
man eine gleiche Garn zu einer
Musche und Kno Quaste,
tenrcihc , die man soi, «»«)
jedoch statt an der
vorhergehenden aus
der Rückseite der
folgende » Musche
bcscstigt ( an den
Ecken hat man mit Berück-
sichtigung der Abb . ab¬
weichend zu arbeiten und ^
nach Erfordernis ! neue Enden W
anzuschlingen ) . 26 . Tours
Mit dem I . bis 19 . Ende
jedes mit einer ungeraden
Zahl bezeichneten Muster¬
satzes und mit dem 11 . bis
29 . Ende jedes mit einer
geraden Zahl bezeichneten
Mustersatzes mit Berücksich¬
tigung der Abb . eine Kno-
tcnsigur wie die in der 6 . Tour mit
diesen Enden beschriebene . 27 . Tours
Mit dem 5 . bis 19 . Ende 1 Muschc,
dann mit denselben 6 Enden , je 3

/ 11r. !>8. Kpiiir
zu Kindern,

Gardinen etc.
Gewebte Borte

und Häkelarbeit.

Diese Spitze wird mit
vern -sarbcncr , in der Weise
der Abb . gewebter Borte und
mit gleich - oder anders¬
farbigem drellirtcn Garn in
Häkelarbeit ausgeführt . Zur
.Herstellung derselben arbeitet
man an einer Seite der
Borte I . Tours 1 f. M.
(feste Masche ) in die zweit-
solgendc Qesc , 7 Lnstm . ( Lust-

maschcn ) , * 2 durch . 7 tzuftm . ge¬
trennte s. M . in die zwcirsolgcndc
Oese , 6mal abw . ( abwechselnd ) 7
Lustm . , 1 i. M . in die zweitsolgcnde

Nr . 67 . 6e-
Iräkelts Zaeke
sumSoblnssel-
korb Nr . 19.

Originalgrüsse.

Nr . 69 . Xleis uns IVoUenstotk nnck Sammet.Nr . 68 . Nlelä ans Nasebmlr.
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Nr . 75 . Nleiü kür üläckelron von
13 — 15 ckaliron . Scbnitt nn4 Bosolir .:
Rücüs . 6 , Supxl , Nr . V , ? ig , 25° l>—20.

Ocsc, 7 Lustm. , dann mit I
f. M . dic zweit- und dic ncunt-
folgende Ocsc znjammcngcsaßt,
2mal abwechselnd7 Lustm., I
f. M , in dic folgende Ocsc, ^11
dann 7 Lustm., dic nächste nnd
dic achtiolgcndc Ocsc mit I s. ^
M. zujammcngcsaßt, 7 Lustm.,

doch schlingt man
K . dic mittlere der-

selben der mitt-
leren jeder der :!
4 letzten Bogen
an. 2mal «bw.

'Wz 1 i. M . in die ^
WD zwcitsolgende

^5 Ocse, 7 Luftin,,
doch schlingt man

/ dic mittlere der
/ 7 Lustm. der MW>

»1 corrcspondiren- Î !D > lW
WA  den M. des gegen-
WLAv über befindlichen

Nr . 74 . Nleick kür Aüäoüen
von 13 — 15 ckaürsll.

IZosobr.: Riioüs. 6. Lupzil.

die mittlere der 7 Lustm. der
correspondircndcn M . des

, gegenüber befindlichenBogens
^ anznschliiigen, dann 2 durch

7 Lustm. getrennte f. M.
^ um die zwcitsolgende Ocse,
^ doch hat man dic mittlere

der 7 Lustm. dem Gliede
der gegenüber be¬
findlichen4 ein-

ander angc-
schlungcncnBo-
gen anzuschlin-
gen, welches dic-
selben verbindet,

nun
Lustm. , deren

: mittlere man dem
gegenüber befind¬
lichen Bogen an-
schlingt, 1 f. M.
in die zwcitsol-
gendc Ocsc, dann

Nr . 71 . Sonnonsoüiriu
aus surak.

üosebr . : liiieüs . 4 . Zunnl.

Nr . 76 . L .u -iUA kür Nnabsn von Nr . 77 . blautet kür Näüolrou
6 — 8 ckakron . Solinitt UlllI IZosobr, : von 2 — 3 ckaürkll.
Vorckers . 4 . Lnnnl , Nr . III , Nix . 14— 23. Lesobr . : Nileks . 4 . Zunnl.

^ .
7 Lustm., doch schlingt man die mittlere derselben der mittleren
der gegenüber bcsindlichc» 7 Lustm. an, 1 f. M . in dieselbe Ocsc,
in welche dic vorige s. M . gehäkelt wurde, 7mal abw. 7 Lustm.,
1 f. M. in die zwcitsolgende Ocse, dann 7 Lustm., vom * wie¬
derholt. Außerdem ist zu bemerken, daß man den Oucrrand
der Falten der Borte bei Ausführung der f. M. mit zu nm-
sassen hat. 2. Tour : * 1 f. M. in dic mittlere der nächsten
7 Lustm. der vorigen Tour , 5 Lustm., 2 dpt. St . (doppelte
Stäbchcnmajchcn), deren obere Glieder zusammen zugeschürzt
werben, in dic I . der vorigen 5 Lustm., 3 dpt. St ., deren obere
Glieder zusammen zugcschürzt werden, in dic mittlere der fol¬
genden 7 Lustm. (die nächsten und folgenden 7 Lustm. sind
einander angeschlungen, man häkelt also in das dieselben ver¬
bindende Glied) , 5 Lustm., 2 dpt. St ., deren obere Glieder
zusammen zugcschürzt werden, in die 1. der vorigen 5 Lustm.,
vom * wiederholt. 3. Tour : Stets abwechselnd4 je durch S
Lustm. getrennte f. M. in das Glied der vorigen Tour , mit
welchem dic nächsten3 dpt. St . zusammen zugcschürzt wurden,
3 Lustm. 4. Tour : * 2 durch S Lustm. getrennte s. M. um Nr . 86 . NoAliAoja .oIeo aus ViAvAnostosk.

Zoknitt  N ',4 Nszolir, : Vnritsra 4 . Sappl . Nr , II . ? ig

Nr . 78 . ? a1etot kür Nun - Nr . 79 . Nlvick kür blääobon von
den von 2 — 3 ckairron . 5 — 7 ckaüron . Sclmitt u , Hosobr . :

Itosobr . : Hiioüg . 4 . Lupnl . Hüolcs . 4 . Lunpl , Nr . VI , leig . 30—33.

Bogens an, dann 2 durch 7 Lustm. getrennte f. M. in dic zwcit¬
solgende Oese, doch hat man dic mittlere der 7 Lustm. dem ver¬
bindenden Gliede der gegenüber befindlichen4 Bogen anzuschlin¬
gen, ömal abwechselnd7 Lustm., deren mittlere man dem gegen¬
über befindlichen Bogen anschlingt, 1 f. M . in die zwcitsolgende
Oese, dann 7 Lustm., doch wird dic mittlere derselben den gegen¬
über befindlichen7 Lustm. angeschlungen, 1 f. M . in dieselbe
Ocsc, in welche dic vorige f. M. gehäkelt wurde, 8mal abw. 5
Lustm., 1 f. M. in dic zwcitsolgende Oese, dann 7 Lustm., 1 s.
M . in dieselbe Ocsc, in welche dic vorige f. M . gehäkelt wurde,
vom * wiederholt. 6. Tour : Stets abwechselnd1 St . in dic
nächsteM . der vorigen Tour, 2 Lustm., 2 M . Übergängen. ssl.ibsj

LezugsqueUrn.
Modc -Bazar Gcrson u . Comp . : Abb . 43—44, 70— 73, 70, 30 . —

Bonwitt u . Littauer , Belircnstr . 24« : Abb . 47 , 40 , 53 , 55 . — A.
Müller , Leipzigcrstr . 02 : Abb . 74— 73. — F . Gossncr , Firma
Auburtin , Markgrafcnstr . 50 : Abb . 24, 27, 20 . — R . A. Dargel.
vormal -Z Gcschw . Hager , Mohrenstr . 40 : Abb . 2». — A. Elster,
Grosse Franksnrterstr . 124 : Abb . 33— t5 . — Frau Dr . M . Meper,
KnnststickcreoAtelicr , Hamburg . Wandrahmsbrückc 4 : Abb . 8 , 24, 25.
5g , 40 . — C . A. König , Jägerstr . 23 : Abb . 5, 4. — E . Schmidt,
Friedrichs «! . 78 : Abb.  10,  47.

kjjicriici rill Supplement , Schnittmuster zu Abb. Nr . 32, 46, 56, 75, 76, 79 und 80, sowie die Dessins zu Abb. Nr . 22 und 24 enthaltend.
Verlag der Bazar -Zletien -Gesellschaft in Berlin S7V . Enkeplatz 4 — Für die Redaction verantwortlich : Ludwig Lenz in Berlin . — Druck von B . G . Teubncr in Leipzig.

Liei '2ii IZa2ar . )1u2eixei ' Xr . 11.

Oese, dann 7 Lustm., mit 1 f. M. dic nächste und dic achtfol¬
gende Ocsc zusammengefaßt(aus der Rückseite bilden dic 6 Ocsen
eine Falte), 7 Lustm., I s. M. in dic folgende Oese, 7
Lustm., doch hat man dic mittlere derselben der mittleren
der letzten3 je aus 7 Lustm. bestehenden Bogen anzu¬
schlingen, 3mal abw. 1 f. M. in dic zweitsolgcndc Ocsc,
7 Lustm., dann mit I s. M. die zweit- und dic ncunt-
solgcndc Oese zusammcngcsaßt, 2mal abw. 7 Lustm.,
I s. M. in dic folgende Ocsc, dann 7 Lustm., mit
1 f. M. die nächste und dic achtfolgcndc Ocsc zu¬
sammcngcsaßt, 7 Lustm., doch hat man dic mitt¬
lere derselben der mittleren M . der letzten 4 Bo¬
gen anzuschlingen, 2mal abw. 1 f. M . in dic
zweitsolgcndc Ocsc, 7 Lustm., doch hat man stets

Nr . 76.
Sonnsnsvlrirm

aus satiu
inarvoilloux.

liasovr . : Hiicüs.

die wcitsolgcndc» 5 Lnstm., 2 Lustm., 4 je durch 1 Picot (das sind
Lustm. und 1 f. M. in dic vor diesen 5 Lustm. befindliche
M .) getrennte St . (Stäbchenmaschcn) in dic mittlere der näch¬

sten9 Lustm., 2 Lustm., vom * wiederholt. S. Tour : Ander
anderen Seite der Borte und zwar in die Ocsc, welche den
mittleren der in der 1. Tour für dic 1. Falte übcrgan-

gcuen 6 Oesen des nächsten Mustersatzes gegenübersteht, 2
durch 7 Lustm. getrennte s. M ., * 6mal abwechselnd7
Lustm., 1 f. M . in dic zwcitsolgende Oese, dann 7
Lustm., mit 1 s. M . die nächste nnd dic achtsolgendc
Ocse zusammengefaßt, 7 Lustm., 1 f. M . in dic nächste
Ocse, 7 Lustm., doch hat man die mittlere derselben
der mittleren jeder der letzten 3 Bogen anzuschlin¬
gen, 3mal abwechselnd1 s. M. in dic zwcitsolgende

Nr . 72.
Lonnonsolririn

aus satin
inervoilleux.

Nr . 73 . Lonnonsoliirni aus Satin
inerveilleux . Boscbr . : littcks . 4 . Lupp,
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